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Editorial

Editorial Paul Günter
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Editorial

Gratulation

Für unser Radio BeO neigt sich wieder ein
arbeitsreiches und erfolgreiches Jahr dem
Ende zu.

Eigentlich sind wir uns derartige Erfolgs-
meldungen ja schon fast gewöhnt. Denn
seit der Gründung unseres Oberländer Ra-
dios haben wir fast nur gute Nachrichten
vernommen.

Da besteht die Gefahr, dass wir vergessen,
wie viel Arbeit hinter diesem Erfolg steckt.

Ein Radio machen, das täglich ankommt,
ist nicht immer einfach, es setzt gute
Arbeit aller Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter voraus, denn die Konkurrenz ist
heute gross.

Arbeit aber auch von der Werbeabteilung.
Sie besorgt uns die Mittel, mit denen das

Radio betrieben wird. Natürlich erleichtert
das ansprechende Programm es ihnen,
dieses Produkt den werbenden Firmen
schmackhaft zu machen. Dennoch braucht
es für den bisherigen Geschäftserfolg eine
riesige Anstrengung aller, die mithelfen, die
Werbung zu akquirieren.

Wichtig sind natürlich alle Werbekunden
des Radios. Sie bringen uns die Mittel, da-
mit das Radio überleben kann. Sie werben
im Radio, weil sie dank der Werbung im
Radio einen Geschäftserfolg erzielen
können. Ich bin froh, dass immer mehr  Ge-
schäftsleute merken, wie effektiv wirklich
Radiowerbung ist. Das Radio erreicht ein
riesiges Publikum, das auch zuhört. Aber
die Radiowerbung ist auch flexibel und
rasch – auf neue Situationen kann besser
als mit jedem andern Werbeträger reagiert
werden. Und nicht zuletzt ist die Radio-
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werbung in einer harten Kosten-Nutzen-
Analyse unschlagbar günstig.

Ein Radio kann aber in der heutigen, sich
schnell ändernden Zeit nicht gedeihen,
wenn es nicht eine Leitung hat, die voraus-
schaut. Die Leitung muss frühzeitig mer-
ken, wohin die Trends gehen und spüren,
was die Leute hören wollen.

Dieselbe Voraussicht braucht es auch in
technischer Hinsicht. Auch hier kommen
ständig wichtige Neuerungen. Wir merken,
dass unser BeO plötzlich voller tönt, wenn
die Klangqualität der Musik (dank neuer
Leitungstechnik und dank verbesserter
Sender) noch besser wird.

Dass unser Radio bei Programm und Tech-
nik mithalten kann, verdankt es vor allem
Thomas Morgenthaler als Geschäftsleiter
und Martin Muerner als Sendeleiter. Martin
Muerner sorgt für die richtigen Verände-
rungen im Programm und stellt dank
seiner profunden Kenntnisse der Radio-
Szene Schweiz sicher, dass wir vorne an
der Spitze der Lokalradios bleiben.
Thomas Morgenthaler bringt mit einer
Mischung von Voraussicht, Phantasie und
technischem Wissen das Kunststück fertig,
unser Studio und unsere Sender auf dem
modernsten Stand der Technik und dabei
trotzdem die Kosten im Griff zu halten.

Unsere Konkurrenz in Bern kann neue
Hörerinnen und Hörer mit Breitwand-
Plakaten und ganzseitigen Inseraten im
Bund (BE 1) oder in der BZ (ExtraBe)
gewinnen. Dies dank den grossen Verlagen,
welche sie im Rücken hat und welche
diese teure Reklame bezahlen.

Wir haben keinen Grossverlag als Besitzer.
Dafür haben wir einen grossen und gross-
artigen Förderverein, der mit Mund-zu-

Mund-Propaganda, Standaktionen, und
Anlässen Reklame macht. Wir haben die
BeO-Zytig, die an Mitglieder und Inter-
essenten verteilt wird. Dies alles ist nötig,
damit wir auch Leute ansprechen können,
die Radio BeO noch nicht kennen oder
noch nicht hören. Für alle diese Mithilfe
danke ich herzlich – für Radio BeO ist
diese Unterstützung besonders wichtig.

Wir haben keinen Grossverlag, keine
Grossbank, keinen Medienkonzern
und keinen Industrie-Multi, dem wir
gehören und der uns Rückhalt bietet.
Wir haben etwas viel Besseres – ein un-
abhängiges Radio BeO – auf das  Ober-
länderinnen und Oberländer stolz sind.

Dr. Paul Günter
Verwaltungsratspräsident
Radio Berner Oberland AG
Präsident Förderverein Radio BeO
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Radio Berner Oberland

dankt allen

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

für ihre Arbeit im Jahre 2001

und wünscht allen Hörerinnen

und Hörern frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!

Dr. Paul Günter
Verwaltungsratspräsident
Fördervereinspräsident

Thomas Morgenthaler
Geschäftsleiter

Martin Muerner
Sendeleiter
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Frequenzen Sender und Umsetzer

Frequenzen Kabelnetze

Thun 88.8 MHz

Region Thunersee / Oberland West 95.9 MHz

Region Interlaken 96.8 MHz

Region Brienz-Meiringen 94.9 MHz

Grindelwald 95.9 MHz

Lauterbrunnen-Mürren-Wengen 95.9 MHz

Adelboden 95.7 MHz

Kandersteg 95.4 MHz

Gstaad-Saanenland 91.5 MHz

Lenk-St. Stephan 95.8 MHz

Thun STEREO 107.40 MHz

Steffisburg STEREO 107.40 MHz

Spiez 88.70 MHz

Interlaken STEREO 90.65 MHz

Lütschinentäler STEREO 90.65 MHz

Brienz 93.30 MHz

Meiringen 93.30 MHz

Frutigen 90.60 MHz

Adelboden 91.00 MHz

Obersimmental 93.50 MHz

Lauenen 91.50 MHz

Konolfingen 92.20 MHz

Münsingen 90.70 MHz

Bern STEREO 107.40 MHz

Saanen, Gstaad, Schönried, Saanenmöser, Châteaux-d’Oex 107.40 MHz
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Service Public!

Studioplauderei Martin Muerner

Studioplauderei

Der Begriff «Service Public» wird nicht nur
seit der Diskussion um das neue Radio- und
Fernsehgesetz viel gebraucht. «Service
Public» war schon immer ein Begriff, mit
dem man versuchte, die Interessen des
Publikums zu definieren, um dann entspre-
chende Dienstleistungen anzubieten und zu
rechtfertigen.

«Service Public» hat viel mit unserer
Demokratie zu tun, und ich bin fest über-
zeugt, dass es für unser Land in verschie-
denen Bereichen einen gewissen «Service
Public» braucht.

Die grosse Streitfrage ist jeweils nur:
Wer definiert den «Service Public»?

Ich habe in diesem Jahr an verschiedenen
Podiumsdiskussionen zum Thema «zu-
künftige Schweizer Medienlandschaft»
teilgenommen. Natürlich haben an solchen
Diskussionen jeweils die Vertreter der SRG
immer wieder betont, welchen wichtigen
Service die SRG unserem Land bietet.

Ich habe dies nie bestritten.

Es ist nun aber wichtig und ich habe in
allen Diskussionen auch immer wieder dar-
auf hingewiesen, dass nicht nur die SRG,

sondern auch die Privatradios einen ebenso
wichtigen «Service Public» für unser Land
leisten.

Ein gutes Beispiel für einen regionalen
«Service Public» ist Radio BeO.

Radio BeO leistet seit seiner Gründung in
verschiedenen Bereichen einen wichtigen
«Service Public» für das Berner Oberland:

Information
Radio BeO hat nicht nur beim Hoch-
wasser, im Lawinenwinter und während
dem Lotharsturm topaktuelle Informatio-
nen für das Berner Oberland angeboten.
Auch im täglichen Bereich bringt Radio
BeO der Bevölkerung immer die wichtigs-
ten Infos aus unserer Region und setzt sich
in Spezialsendungen (BeO-Sunntig, BeO-
Sport etc.) mit wichtigen gesellschaftlichen
und politischen Themen auseinander.

Musik / Kultur
Radio BeO ist eines der Radios, das am
meisten Schweizer Musik sendet.
Mit unseren volkstümlichen Sendungen,
unseren Schlagersendungen und dem BeO-
Rockcafé fördern wir die Schweizer
Musik und bieten so dem Publikum einen
aussergewöhnlichen «Service Public».
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Zudem fördern wir in Interviews und
Spezialsendungen das kulturelle Schaffen
des Berner Oberlandes.

Dienstleistungen
Auch im Bereich der Dienstleistungen hält
Radio BeO dem Vergleich zur SRG ohne
Probleme stand. Unser Programm besteht
aus vielen Leistungen für das Berner Ober-
land; als wichtigstes Beispiel ist unser «Ser-
vice» im Bereich Tourismus anzuführen.

Alle diese Leistungen kosten unsere Höre-
rinnen und Hörer nichts!
Es ist an dieser Stelle wichtig, wieder
einmal zu betonen, dass sich Radio BeO
fast ausschliesslich aus Werbegeldern
finanziert.

Ich kämpfe seit Jahren (und werde dies
auch in Zukunft immer wieder tun) für die

Anerkennung unserer Leistungen und da-
mit für die Anerkennung unseres «Service
Public».

Es muss allen klar sein, dass nicht nur die
SRG, sondern auch Radio BeO einen wich-
tigen Teil im Bereich des «Service Public»
leistet.

Es ist nun an den Politikerinnen und Politi-
kern, diesen regionalen «Service Public»
der Privatradios im neuen Gesetz zu ver-
ankern.

Ich zähle auf sie und danke schon heute
für ihre Unterstützung.

Martin Muerner
Sendeleiter Radio Berner Oberland
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Die freundlichen Parkhäuser von Thun

CITY NORD Grabengut: 670 Parkplätze

CITY WEST Aarestrasse: 660 Parkplätze

● Rasch und bequem im Zentrum von Thun

zu moderaten Tarifen parkieren!

● Bargeldlose Begleichung der Parkgebühren möglich mit Cashcard,
Parkhaus-Saldokarten, allen Kreditkarten, Postcard

● Sicherheit durch helle, übersichtliche Gestaltung
und Videoüberwachung

● Spass am Spiel: die weltweit einzigen Parkhäuser mit Bingo. . .

PARKHAUS THUN AG

Erfolgreich werben mit dem Förderverein
von Radio Berner Oberland in der BeO-Zytig

im Jahre 2002
Sie erreichen damit pro Erscheinung (4× jährlich)

Ihre Leserinnen und Leser

Auskunft erteilt:
Markus Zenger Alpenweg 12 CH-3661 Uetendorf

Telefon 033 345 50 52 Fax 033 345 50 24
Mobil 079 343 50 20 m.zenger@radiobeo.ch
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Sponsoren 4. Quartal
Sponsoring

Ersparniskasse Interlaken, Interlaken
Drogistenkollegium Thun
Basler Versicherung, Interlaken
Energie Thun AG, Thun
Stesa AG, Thun
Lüchinger + Schmid AG, Kloten
BLS Lötschbergbahn AG, Bern
Mietervereinigung Aarezentrum, Thun
Sportzentrum Amstutz
Tritten Reisen, Zweisimmen
Bärtschi Fenster AG, Heimberg
Spar und Leihkasse Frutigen, Frutigen
Crossair AG, Belp
Berner Oberland Originalprodukte
Livta AG, Unterseen
Jungfraubahnen Management AG,
Interlaken
Starbucks, Bern
Chicco d’Oro, Balerna
Gondelbahnen Grindelwald –
Männlichen AG, Grindelwald
Jungfrau Top Skiregion, Interlaken
Gebäudeversicherung des Kt. Bern

AGVS-Sektion Berner Oberland
Sportbahnen Kiental AG, Kiental
Verband Berner Oberländer Bergbahnen
Input Fitness Center, Steffisburg
Casino Kursaal Interlaken AG, Interlaken
Casino Chesery Gstaad, Gstaad
Schaufelberger AG, Thun und Interlaken
Happyland New, Granges VS
Vatter Gartencenter, Allmendingen b. Bern
Berner Oberländer Bäcker-Konditoren-
meisterverband
C & A Mode, Thun
Kinos Berner Oberland
Marazzi Generalunternehmung AG, Muri
Coop Verkaufsregion Bern, Bern
STI Verkehrsbetriebe, Thun
Frama Job Marianne Amstutz, Thun
Schweizerische Kaufmännische Stellen-
vermittlung, Bern
Steiner + Partner Thun AG, Thun
Swisswings airlines, Belp
Kowi’s Stoff- und Modeladen, Wimmis

ROTH
Metallbau + Kunstschmiede

GmbH

Die speziellen Fachbereiche von Roth GmbH:

● Planung und Neugestaltung aller Art

● Exklusive Kunstschmiedearbeiten:

Fenster-, Tür-, Trenngitter, Treppen- und Balkongeländer
Handläufe, Grabkreuze, Lampen, Briefkästen, Beschläge usw.

● Anspruchsvolle Restaurationen aller Art:

Geländer, Gitter, Tore, Beschläge – denkmalgeschützte Objekte

Berntorgasse 12 CH-3600 Thun Tel. 033 222 23 68
www.rothmetall.ch
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Ärztewunschkonzert

●  KMU ●  Werbung ●  Verwaltung ●  Internet

Ihr BeO-Partner in der Region

Markus Zenger, Alpenweg 12, CH-3661 Uetendorf
Telefon 033 345 50 52 Fax 033 345 50 24 Mobil 079 343 50 20

m.zenger@radiobeo.ch

Zenger
Beratung
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NEAT-Baustellenbesichtigung

Unter fachkundiger Führung von Rudolf Josi und Martin Germann, BLS AlpTransit
Lötschberg, werden alle Mitglieder über den aktuellen Stand der Stollengrossbaustelle
und die speziellen Techniken informiert.
Alle sind sehr beeindruckt nach dem Besuch der Neat-Baustelle ...

Der Förderverein von Radio BeO besucht
die Neat-Baustelle in Mitholz
Am 28. Oktober besuchten Mitglieder des Fördervereins von Radio BeO die Neat-
Baustelle, den so genannten Zwischenangriff Mitholz, wo bereits 8,8 km Basistunnel
gesprengt sind.

Die Mitglieder des Fördervereins
von Radio BeO sind soeben
eingetroffen und haben sich für
den Stollenbesuch zweckmässig
eingekleidet ...
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Eröffnung Oberlandpark

Andreas von Allmen, Besitzer des
Oberland Parks in Interlaken,
während seiner Eröffnungsansprache

Eröffnung Oberland Park in Interlaken

Der OBERLAND PARK wurde Ende September 2001 offiziell eröffnet. Auf über
5500 m2 sind unter anderem folgende Firmen darin vertreten:

Intersport, VÖGELE SHOES, BLACKOUT, Adessa, Denner, Estorel, Qualipet,
Qualihorse, ZIG-WOHN-Boutique, Paradies Bettwaren

Radio BeO wünscht viel Erfolg!
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Eröffnung Oberlandpark

Hans-Peter Weber,
Geschäftsführer,
Drogeriemarkt AG,
Estorel, präsentiert sich
stolz im neuen Geschäft

Die Siegerin des
«Grandprix der Volks-
musik», Marianne
Cathomen, sang während
der Eröffnung und
begeisterte die Besucher

Willy Kissling,
Marketingleiter

BLACKOUT,  freut sich
über den schönen Laden

in Interlaken
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Gewinnerin des Wettbewerbes:
«Schneewittchen und die 7 Zwerge»

Zaugg Bau AG
Wohnungsbau
Industriebau
Umbauten
Renovationen
Tiefbau
Wasserversorgungen
Mini-Mulden-Service

3608 Thun-Allmendingen, Telefon 033 334 22 55
www.zauggbau.ch mail@zauggbau.ch

Sara Liebi aus Thun erhält als Siegerin
einen kleinen Zwerg aus den Händen von
Barbara Burren, Moderatorin der
Sendung «Strubelimutz»; die Kinder-
sendung wird jeweils am Sonntag
zwischen 8.30–9.00 Uhr auf Radio BeO
ausgestrahlt.
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Gölä im Radio BeO

Gölä mit seinen Fans im Radio BeO in Interlaken

Gespannt warten die Fans auf die Livesendung mit Gölä ...

Die Unterschriften von Gölä sind von seinen Fans sehr begehrt ...
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Form folgt der Funktion. Der Benützer soll da-
durch lange den ergonomischen Komfort bei
seinen Aktivitäten geniessen.

Die Wahl der richtigen Sitzmöbel ist
Ihre wichtigste ergonomische Entschei-
dung für das Arbeitsleben von heute.
Rückenschmerzen gehören zu den häufigsten
Ursachen für Fehlzeiten und Arbeitsunfähigkeit
sogar junger Menschen.

Der Grund liegt nicht selten bei den Sitz-
möbeln. Wir sitzen mehr, also wächst der
Bedarf an «Hochleistungs-Sitzmöbeln» mit
maximalem ergonomischem Komfort, die ein
gesünderes Sitzen und Arbeiten unterstützen.
Die Basis bilden die Bewegung der Wirbel-
säule und die Körperhaltung. Daraus lassen
sich vier zentrale Prinzipien zusammenfassen:
Unsere Wirbelsäule bewegt sich nicht
linear, sondern verändert bei jeder Körper-
haltung ihre Form und Richtung. Die Bewe-
gungen der Wirbelsäule unterscheiden
sich von Mensch zu Mensch, jeder
verfügt über einen einzigartigen «Wirbel-
säulen-Abdruck». Der Brust und der
Lendenbereich erfordern einen unter-
schiedlich gearteten und unterschied-
lich starken Halt, teils zunehmend stärker,
teils schwächer, aber konstant. Unser
Blickfeld und unser Griffbereich be-
einflussen schliesslich ebenfalls unsere
Haltung.

Thema SitzenBeO-Kunden-

Spitzenleistungen sind Pflicht in der neuen
Arbeitswelt. Kein Unternehmen kann heute,
da Geschwindigkeit, Flexibilität, hohe Qualität
und niedrige Kosten zu den wichtigsten Unter-
nehmensfaktoren zählen, ohne Hochleistungs-
prozesse überleben. Diese Prozesse ihrerseits
erfordern zu Spitzenleistungen fähige Mit-
arbeiter für die anspruchsvollen Aufgaben im
vernetzten Team.

Ein Stuhl ist mehr als ein Platz zum
Sitzen. Denken Sie an das Cockpit eines
Düsenjets oder eines Rennwagens, wo spe-
zielle Sitze Höchstleistungen unterstützen.

Hier zielt alles darauf ab, «intelligenten Kom-
fort» zu bieten. Das gilt genauso für den Sattel
eines Mountainbikes oder Sportschuhe. Die

S I T Z E N
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Thema Sitzen

Die Lösung sind komfortable Sitzmöbel,
die bei jeder Änderung der Körper-
haltung die Bewegung unserer Wirbel-
säule nachvollziehen und jederzeit den
richtigen Halt bieten. Alle Sitzmöbel für
verschiedene Bereiche und Aufgaben sollten
das Wohlbefinden am Arbeitsplatz fördern.

Diese Investition macht sich mehr als bezahlt,
weil die Arbeitsleistung verbessert und die
Kosten durch Krankheit und verlorene Produk-
tivität verringert werden.

In unserem neu gestalteten Ausstellungsraum
im Bürohaus bei der Autobahnausfahrt Thun-
Nord zeigen wir Beispiele verschiedener
führender Hersteller.

Schauen Sie bei uns vorbei, und lassen Sie
sich beraten.
Wir wollen Sie bei der Erbringung von
Spitzenleistungen unterstützen und
Ihnen das Arbeiten leichter machen.

KREBSER AG Tel. 033 222 19 22
BERNSTRASSE 85 Fax 033 222 33 66
3601 THUN www.krebser.ch

BeO-Kunden-
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Präsident: NR Dr. Paul Günter, Därligen

Vizepräsident: Simon Hauswirth, Frutigen

Kassier: Emil Baumann, Brienzwiler

Sekretär/Koordinator:
Manuel Honegger, Oberhofen

Materialverwalterin:
Margrit Frutiger, Bönigen

Redaktor BeO-Zytig:
Markus Zenger, Uetendorf

Aussenaktionen:
Sile Rüegsegger, Thierachern

Beisitzer/innen:
Léonie Müller, Saanen
Thomas Morgenthaler, Interlaken
Martin Muerner, Oberhofen
Bernhard Kallen, Uetendorf

Rechnungsrevisoren:
Hans-Ulrich Vifian, Ringgenberg
Prisca Schneider, Steffisburg

Der Vorstand ist bis zur HV 2002 wie folgt gewählt:

Erhalten Sie mehr als eine BeO-Zytig?

Dann bitten wir Sie, dies unserem
Sekretariat zu melden.

Bürozeiten Sekretariat: Dienstag,
14.00–17.00 Uhr, Tel. 033 888 88 86

Fragen an den Förderverein?

Jeweils am Dienstagnachmittag
zwischen 14.00 und 17.00 Uhr

steht Ihnen unsere
Materialverwalterin Margrit

Frutiger unter Tel. 033 888 88 86
gerne zur Verfügung!
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News aus dem BeO-Team

Steckbrief von Adrian Durtschi

Als Dinosaurier (Dienstältester) in der
Redaktion von Radio BeO durfte ich den
Aufbau des Regionalradios miterleben und
mitgestalten. Mit den vorhandenen Mitteln
ein Vollprogramm zu produzieren und so
die Hörerschaft tagtäglich zu unterhalten
und zu informieren, das ist die Heraus-
forderung, welche mich auch heute noch
voll motiviert, Radio zu machen. Ebenso
wichtig ist ein gut funktionierendes Team,
über welches wir in journalistischer und
menschlicher Hinsicht verfügen.

BeO-Sport: Der Region verpflichtet
Während über internationale Sportanlässe
in den meisten Medien berichtet wird,
gerät der Regionalsport immer mehr ins
Hintertreffen. Durch die Zeitungsfusionen
bedingt, stehen gerade im Raum Berner
Oberland weniger Medien für die Bericht-
erstattung zur Verfügung. Zudem wird die
Entscheidungskompetenz zentralisiert
(teilweise aus dem Raum Berner Oberland
verlegt), und so entschwindet die Nähe zum
Konsumenten. Radio BeO hat und wird sei-
ne Sportberichterstattung auch künftig auf

Wohnort:           3812 Wilderswil
Geburtsdatum: 14. April 1963
Zivilstand: verheiratet
Kinder: Adrian, Ramona, Tamara, Patrick
Beruf: Journalist BR
Interessen: Politik, Sport, Musik hören,

kulturelle Anlässe, lesen
Radio BeO: Sportchef,

Stv. Redaktionsleitung
Zukunftspläne: Mit meiner Frau zusammen

verschiedene Gebiete im In-
und Ausland «erkunden».

regionale Wettkämpfe, Sporttage und
Meisterschaften ausrichten. Nationale
Medien berichten über nationale Anlässe.
Radio BeO bekennt sich zum Regionalsport
und will damit das Bedürfnis nach regio-
nalen und lokalen Informationen abdecken.
Wer kann schon am Sonntag aktuelle
Fussball- oder Eishockeyresultate der
regionalen Vereine vermitteln? Wer berich-
tet von regionalen Sportveranstaltungen mit
Liveeinschaltungen? Ein regionaler Service
Public auch im Sportbereich, welcher für
den Raum Berner Oberland zur Selbst-
verständlichkeit herangewachsen ist.
Dienstleistungen, die auch mit dem revi-
dierten Radio- und TV-Gesetz erhalten
werden müssen.
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News aus dem BeO-Team

Wohnort: 3114 Niederwichtrach
E-Mail: niklaus@nthdesign.ch
Geburtsdatum: 19. März 1980
Zivilstand: ledig
Grösse: 171 cm
Gewicht: knapp 60 kg
erlernter Beruf: Primarlehrer
Tätigkeit bei Radio BeO: Redaktion, Korrespondent
Interessen: Schlafen, Band; Musik allgemein, sozialpolitische

Themen, Internet, Freundin ...
Anderweitige berufliche Tätigkeiten: Primarlehrer 30% an einer 2./3. Klasse

in Kanderbrück, Frutigen, Webdesign
der Zeitschrift «KulThun» (www.KulThun.ch)

Zukunftspläne: reich werden und Radio BeO aufkaufen ...

Steckbrief von Niklaus Thomi aka
«Der radioaktive Unterstufenlehrer»

Bundesrat Kaspar Villiger in Münsingen während dem Interview mit Niklaus Thomi,
Radio BeO
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Wohnort: 3600 Thun
Geburtsdatum: 20. Januar 1980
Zivilstand: ledig
Grösse: 180 cm
Gewicht: 70 kg
Beruf: Primarlehrer
Interessen: Inline-Skating, Snow-

board, Musik, das Leben
geniessen, kochen

Tätigkeit bei Radio BeO: 60% Redaktion (Büro
Thun und Interlaken)
und Moderation

Andere Anstellungen: Freischaffender Journalist
bei KulThun

Zukunftspläne: Herbst 2002:
Geschichtsstudium

Steckbrief von Matthias Heim

Steckbrief von Tanja Rentsch

Wohnort: 3612 Steffisburg
Geburtsdatum: 2. Juni 1981
Zivilstand: ledig, aber sehr verliebt
Grösse: 168 cm
Gewicht: 56 kg
Beruf: Studentin: Lehrerbildung

für die obere Primarstufe
Interessen: Tanzen, reisen, Vogel-

spinnen, lachen
Tätigkeit bei Radio BeO: Redaktion und

Moderation, teilzeit
Andere Anstellung: Ich «babysitte»

jeden Samstag einen
5-jährigen Jungen

Zukunftspläne: Lehrerin einer 3./4. Klasse und Radio BeO

News aus dem BeO-Team
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Radio BeO live an der Cross-EM in Thun

– auch junge Leute
– auch BeO-Hörer

Generalagenturen in
Frutigen, Interlaken-Oberhasli,
Saanenland-Obersimmental,
Spiez und Thun

macht Menschen sicher

Auf der Thuner Allmend finden am Wo-
chenende vom 8./9. Dezember 2001 die
Cross-Europameisterschaften 2001 statt.
Das Lauf-Team All Blacks Berner Ober-
land übernimmt zusammen mit Thun Tou-
rismus und der Stadt Thun die Organisa-
tion der Titelkämpfe.

Auf dem flachen Gelände der Thuner All-
mend sind Hügel aufgeschüttet worden, um
der Kritik eines zu flachen Laufes entgegen.
zuwirken. Überhaupt laufen die Vor-
bereitungsarbeiten rund um OK-Präsident

Name: Weyermann
Vorname: Anita
Amtierende Cross-
Europameisterin

Bernhard Lüthi auf Hochtouren. Auch die
Sportredaktion von Radio Berner Oberland
hat sich dieses Anlasses bereits rechtzeitig
angenommen. Das Regionalradio wird vor,
während und nach diesen Europameister-
schaften ausführlich berichten. «Internatio-
nale Leichtathletik-Titelkämpfe im Berner
Oberland sind eine absolute Rarität und für
uns ein sportlicher Leckerbissen», meint
Sportchef Adrian Durtschi.

Mit Anita Weyermann ist die amtierende
Cross-Europameisterin am Start, welche in
ihrer Heimat bestimmt besonders motiviert
ist. Im Vorfeld des Anlasses wird Radio
BeO ein längeres Interview mit der Top-
athletin senden. Auch weitere Sportlerinnen
und Sportler wie auch Personen aus dem
OK und dem Umfeld des Anlasses werden
wir der Hörerschaft näher bringen. Ganz
getreu dem Motto: Radio BeO – Ihr Sport-
radio!

Cross-EM in Thun
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BeO-Sonntagsmagazin
ab 15.00 Uhr

mit Berichten und Resultaten
von Sportanlässen im Berner Oberland

Radio BeO – Ihr Sport-Radio.

Empfangsgebiet Radio BeO
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Unsere TEMPUR-Produkte für ein gesundes Sitzen

TEMPUR-Lordosekissen
Rückenunterstützung nach
Mass dank der regulierbaren
Höheneinstellung

TEMPUR-Sitzkissen
Sorgt für höchsten Sitzkomfort

TEMPUR-Rollstuhlkissen
Auf die speziellen
Bedürfnisse behinderter
Menschen abgestimmt

Central
Apotheke
Central Apotheke Thun AG

Apotheke und Sanitätsartikel
U. + G. Thöni-Strahm
Bälliz 34, 3600 Thun

Telefon: 033 223 27 33
Fax: 033 223 27 34

mail@centralapotheke-thun.ch
www.centralapotheke-thun.ch
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BeO-VIP-Kochtalk

Radio BeO-VIP-Kochtalk im Hotel Freienhof in Thun

Von links: Chefkoch Michel Zbinden, Hotel Freienhof, Endo Anaconda
und Heinz Lehmann, Radio BeO, an der dampfenden Bratpfanne

Endo Anaconda und Heinz Lehmann freuen sich über den gelungenen
Radio-BeO-VIP-Kochtalk und das feine Menü
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Eröffnung der WGA in Spiez

Die Waren- und Gewerbeausstellung in Spiez wurde vom 15.–18. November 2001 durch-
geführt. Radio BeO war ebenfalls live dabei.

Der Frutiger Nationalrat Hansruedi Wandfluh hielt die Eröffnungsansprache

Radio BeO-Stubete im Jahre 2001

Die letzte Radio BeO-Stubete 2001 findet am Sonntag, 16. Dezember, im Hotel Kreuz,
Lenk, statt.

Radio BeO-Stubete im Jahre 2002

In der nächsten Ausgabe der BeO-Zytig werden wir Sie über den Jahresplan 2002 der
Radio BeO-Stubete informieren.
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Impressionen von der Neuland-Ausstellung in Thun

Klein und Gross amüsieren sich am Stand von Radio BeO bei Manuel F. Honegger

Neuland-Ausstellung
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Ab Samstag, 1. Dezember 2001 präsentieren
Radio Berner Oberland und die Migros Aare

Wahl 
OberländerIn 

des Jahres 2001
aus den Sparten 

Sport, Politik und Kultur

Mitmachen und attraktive Preise gewinnen!

Gewinnsumme über 

Fr.4’000.–

„Ichoufe im Oberland isch schön!“

Ihre Migros-Filialen im Berner Oberland:
Zentrum Oberland Thun, Interlaken, Gstaad, Meiringen, Spiez, Steffisburg, Thun, Brienz, Dürrenast, 

Grindelwald, Hünibach Uetendorf, Wilderswil, Zweisimmen

Genossenschaft Migros Aare
Radio Berner Oberland
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Migros

Genossenschaft Migros Aare

Wahlvorschläge:

Franziska Stampfli, Inline-Skating, aktuelle und mehrfache CH-Meisterin

Werner Luginbühl, Regierungsratspräsident Kanton Bern

Theres Bichsel, Autorin Roman „Das Haus der Mutter“

Marco Pfeuti (Gölä), Musiker, über 400 000 CDs verkauft, CH-Rekord

............................................................................................................................................

(nur ankreuzen oder selber einen Vorschlag machen)

Stimmkarte bei Ihrer Migros in die Urne werfen oder an:
Radio BeO, OberländerIn des Jahres, Aareckstrasse 6, 3800 Interlaken, Fax 033 888 88 35.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ueber die Wahl/Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. 
Mitarbeiter der Migros und von Radio BeO sind nicht teilnahmeberechtigt.

Name: ................................................................................................

Vorname: ................................................................................................

Strasse, Nr.: ................................................................................................

PLZ, Ort: ................................................................................................

Telefon: ................................................................................................

Pro Person darf nur eine Stimmkarte abgegeben werden! Einsendeschluss: 31. Dezember 2001.

Wahl 
OberländerIn 

des Jahres 2001

Radio Berner Oberland
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BeO-Stellenmärit
Jeden Tag von Montag bis Mittwoch jeweils um 13.45 Uhr

Suchen Sie dringend neue Mitarbeiter oder Mitarbeiterinnen?
Firmen, Unternehmungen und Organisationen, welche neues Personal benötigen,

oder Einzelpersonen, welche eine neue Stelle suchen, haben die Möglichkeit,
ihre Veröffentlichung über Radio BeO im BeO-Stellenmärit bekannt zu geben:

Wollen Sie mehr darüber erfahren? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf:

Werbung@radiobeo.ch   Telefon 033 888 88 30   Fax 033 888 88 35

Beispiel: Firma Muster aus Thun sucht 1 Maurer und 1 Maler: Fr. 130.–
Interessenten melden sich bitte sofort unter Telefon der
Firma Muster 007 007
– für 3 Durchgaben: Montag – Dienstag – Mittwoch Fr. 350.–
– bei 6 Durchgaben: Fr. 540.–
(ohne MwSt. von 7,6%)

jeweils von Montag bis Mittwoch um 13.45 Uhr
Fax 033 888 88 35

Personal- und Stellenvermittlungsfirmen und Unternehmungen,
die bei Radio BeO im Stellenmärit mitmachen:

Montag, 13.45 Uhr: Schweiz. Kaufmännische Stellenvermittlung (SKS) Bern + Thun

Mittwoch, 13.45 Uhr: Steiner + Partner Thun AG

Dienstag, 13.45 Uhr: Frama Job, Marianne Amstutz, Thun

BeO-Stellenmärit
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BeO-Kreuzworträtsel

Waagrecht
1 Gruselgestalt, lebender Toter; 4 Körper-
ertüchtigung; 7 Kurzform v. Leopold; 10 europ.
Währungsverbund (Abk.); 11 engl. Insel; 13 Konti-
nent; 14 Sender Freies Berlin; 15 exakt, korrekt; 16
span. Anrede; 17 Liedform; 18 original, richtig; 20
Geschicklichkeitsfahren; 22 Fussteil; 24 Boots-
anlegestelle; 26 Komponist von «Bolero»; 29
Kleckerschutz; 34 Bestand; 35 US; 36 fester Nie-
derschlag; 37 Schweizer Urkanton; 38 Boots-
körper; 39 Windstoss; 40 griech. Buchstabe;
41 Lotterieschein; 42 Mehrzahl; 43 Waldvogel

Senkrecht
2 Lichtöffnung am Objektiv; 3 österreich. Tänze-
rin; 4 Verlosung; 5 Kampfsportart; 6 Windstille beim
Segeln; 8 Einheit der Zeit; 9 Möbel; 12 Titelfigur
bei Berlin; 19 Abendanzug; 20 Saiteninstrument;
21 Vorname der Dagover; 23 Tongebung im Jazz;
24 Edelstein; 25 Lobeserhebung; 27 zeitgemäss; 28
Kegelschnitt; 30 Geruch; 31 einstellige Zahl;
32 Edelmetall; 33 Songtexte

Lösungswort: 4-18-33-35-37-38

Lösungswort BeO-Zytig 3/2001: Tellur
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BeO-Boutique
Zurzeit sind die nachfolgend aufgeführten
Artikel von Radio BeO erhältlich.

Bestellen Sie diese bitte mit der neben-
stehenden Bestellkarte. Mitglieder des
Fördervereins Radio BeO erhalten 20%
Rabatt ! In den Preisen sind die Versand-
kosten nicht inbegriffen.
Der Versand erfolgt mit Rechnung.

• BeO-Baumwolltasche Fr. 10.–
Eine strapazierfähige Baumwolltasche mit
langen Trageriemen. Auf der Vorderseite
das vierfarbige BeO-Signet, auf der Rück-
seite die beliebten BeO-Töne zum Mit-
summen. Die ideale Einkaufstasche fürs
Berner Oberland.

• BeO-Krawatte Fr. 70.–
Qualitativ hoch stehende, reinseidene Kra-
watte mit aufgesticktem BeO-Signet (Fein-
stickerei).

• BeO-Nylontasche Fr. 10.–
Eine coole Nylontasche mit Reissver-
schluss. Vorderseite weiss mit dem vier-
farbigen BeO-Signet, Rückseite schwarz
mit den Tönen der beliebten BeO-Melodie
zum Mitsummen.

• BeO-Tasse Fr.  20.–
Keramik-Henkelbecher mit eingebranntem
BeO-Signet, Grundfarbe Weiss.

• BeO-Polo-Shirt Fr. 40.–
Modisches Whale-Polo-Shirt mit aufge-
drucktem BeO-Signet.
Lieferbar in den modischen Farben Weiss
und Grau.
Grössen: S, M, L und XL (bitte Farbe und
Grösse bei Bestellung angeben).

• BeO-T-Shirt Fr. 30.–
Hochwertiges Switcher T-Shirt mit auf-
gedrucktem BeO-Signet.
Lieferbar in den modischen Farben Weiss
und Grau.
Grössen: S, M, L und XL (bitte Farbe und
Grösse bei Bestellung angeben).

• BeO-Schildmütze Fr. 30.–
Golf-Mütze (Dächlikappe) mit breitem
Schild und darüber aufgedrucktem BeO-
Signet in einer (verstellbaren) Universal-
grösse.
Lieferbare Farben: Schwarz, Weiss, Blau
(bitte Farbe bei Bestellung angeben).

Aus, was
ds Härz begährt:

gits ir
BeO-Boutique!
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Förderverein
Radio BeO
Postfach 601

3800 Interlaken

Bitte
frankierenIch/wir möchte/n:

( ) Mitglied des
Fördervereins Radio BeO
werden
(Jahresbeitrag mind. Fr. 30.–)

( ) Adresskorrektur:

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ: Ort:

Nach hinten falten und Doppelkarte einsenden (nicht abschneiden!)



GOLDENPASS SERVICES -  MOB
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